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1. Informationsveranstaltungen, Förder- und Beratungsangebote an der Univer-
sität Bremen 

Beratungsangebot bei der Konzeption und Beantragung strukturbildender Verbundvorha-
ben an der Universität Bremen 

Der Konrektor für Forschung und Transfer, Prof. Dr. Michal Kucera, bietet vor dem Hintergrund Be-
ratungsgespräche an. Ziel der Gespräche ist es, strukturbildende Aspekte der Projekte frühzeitig in 
die Gesamtstrategie der Universität zu integrieren und ggfs. Synergien zu ermöglichen. Neben den 
bekannten Formaten der DFG wie Forschungsgruppen, Graduiertenkollegs oder SFBs betrifft dies 
zunehmend auch Förderformate des BMBF, der EU und anderer Mittelgeber. 
https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/forschung/Newsletter/2024_01_Beratungsange-
bot_Kon1.pdf  

Ausschreibung für Förderanträge 2024 │ mutige und innovative Ideen gesucht 

In 2024 fördern die Stiftung der Universität Bremen, die Manfred und Ursula Fluß-Stiftung die Iris 
und Hartmut Jürgens-Stiftung – Chance auf ein neues Leben die Karin und Heinz-Otto Peitgen-
Stiftung und die Dr. Heino Rose-Stiftung innovative und mutige Ideen, die zeigen, dass in Bremen 
Verantwortung für das Geschehen in der Welt übernommen wird und Lösungen für Probleme ent-
stehen – ob lokal für Bremen oder global. Gesucht werden transferorientierte Projekte in folgenden 
Bereichen: 

 Bildungsgerechtigkeit bzw. Bildung für nachhaltige Entwicklung (Antragsvolumen zwischen 
5.000 und 7.000 Euro) 

 Medizin/Gesundheit  (Antragsvolumen zwischen 3.000 und 7.000 Euro) 

 Hilfe für Geflüchtete (Antragsvolumen zwischen 2.000 und 5.000 Euro) 

 Tagungen der Universität Bremen mit einer starken Außenwirkung (z.B. über eine öffentliche 
Veranstaltung) (Antragsvolumen zwischen 1.000 und 3.000 Euro). 

Willkommen sind ausdrücklich Anträge aus allen Fachbereichen. 
https://www.uni-bremen.de/kooperationen/foerderer-alumni/die-stiftung-der-universitaet-bremen/fo-
erderung  
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Impulse für Forschungsvorhaben 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Universität Bremen können für kleinere Vorhaben 
gesonderte Unterstützungsmittel erhalten: Doktorand:innen können unterstützt werden in Aktivitä-
ten, die der Promotion einen erkennbaren Mehrwert hinzufügen, wie beispielsweise die Teilnahme 
an Summer Schools, Aufenthalte an renommierten Institutionen, zusätzliche Experimente, interdis-
ziplinäre Vorhaben oder Kooperationen mit internationalen Partnern. Promovierte Wissenschaft-
ler:innen sowie Hochschullehrer:innen können für ihre Forschung zusätzliche Mittel beantragen, 
um Drittmittelanträge vorzubereiten, um Tagungen in Bremen auszurichten oder interdisziplinäre 
Arbeiten in Angriff zu nehmen. Insbesondere werden auch Erstanträge bei der DFG gefördert, um 
Wissenschaftler:innen zu einem solchen Vorhaben zu ermuntern. Antragstermine für Promovie-
rende und Wissenschaftler:innen in der Qualifikationsphase (befristet Beschäftigte) sind am 15. 
Februar und 1. Oktober 2024; Hochschullehrer:innen und unbefristet Beschäftigte können jederzeit 
Anträge einreichen. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-
forschungsf%C3%B6rderung-zf/01-impulse-f%C3%BCr-forschungsvorhaben/  

Konferenzreisen 

Von den Promotionsausschüssen angenommene Doktorand:innen, promovierte wissenschaftliche 
Mitarbeiter:innen, Lektor:innen, (Senior) Researcher und Lecturer sowie Hochschullehrer:innen der 
Universität Bremen können für die aktive Teilnahme an hochrangigen nationalen und internationa-
len Konferenzen Zuschüsse erhalten. Es ist auch möglich, Zuschüsse zu den Konferenzgebühren 
bzw. die Übernahme der Gebühren für Online-Konferenzen zu beantragen. Anträge können in 
2024 ganzjährig bis sechs Wochen vor Konferenzbeginn gestellt werden. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-
forschungsf%C3%B6rderung-zf/02-konferenzreisen/ 

BremenIDEA 

Bremen International Doctoral Education Action (BremenIDEA) ist ein Programm zur Förderung 
von Forschungsaufenthalten für Doktorand:innen. Förderfähig sind ein- bis dreimonatige Aufent-
halte an Universitäten und Forschungsinstitutionen im Ausland, die im Zusammenhang mit dem 
Promotionsprojekt stehen. Diese Ausschreibung richtet sich an angenommene Doktorand:innen 
aller Fachbereiche der Universität Bremen. Angestrebt wird eine gleichmäßige und chancengleiche 
Verteilung der Förderungen über alle Fachbereiche hinweg. BremenIDEA soll dazu beitragen, 
dass Wissenschaftler:innen sich während ihrer Promotion international vernetzen, das eigene For-
schungsprojekt im Ausland präsentieren und mögliche weitere Kooperationen anstoßen. Es ist da-
her wichtig, dass das Vorhaben von der Gastinstitution unterstützt wird und der/die Doktorand:in in 
das Geschehen vor Ort eingebunden ist. Im Rahmen der BremenIDEA-Förderung können Mittel 
für Reise- und Aufenthaltskosten beantragt werden bis zu einer maximalen Fördersumme von 
5.000 Euro. Antragstermin ist am 1. Oktober 2024 für Auslandsaufenthalte in 2025. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-for-
schungsfoerderung-zf/03-bremenidea  

Eigene Projekte für Postdocs 

Diese Förderlinie richtet sich A) an Postdoktorand:innen direkt nach Abschluss der Promotion so-
wie B) an fortgeschrittene Postdoktorand:innen mit dem Ziel der Berufungsfähigkeit. Sie werden in 
ihrer wissenschaftlichen Karriereentwicklung und der Entwicklung eines eigenen Forschungsprofils 
unterstützt. Postdocs in einer frühen Karrierestufe kurz nach der Promotion erhalten die Möglich-
keit, ein eigenes Forschungsprojekt zu leiten und zu verantworten. Ein explizites Ziel ist die eigen-
ständige Einwerbung von Drittmitteln („Eigene Stelle DFG“ oder „Emmy-Noether-Nachwuchs-
gruppe“). Fortgeschrittene Postdocs erhalten die Möglichkeit, mit einem eigenständigen Projekt 
ihre Forschung in einem hochproduktiven Umfeld zu betreiben, sich international in ihrer jeweiligen 
Scientific Community zu vernetzen und die Voraussetzungen zur Berufung auf eine Lebenszeitpro-
fessur zu schaffen. Antragstermin ist am 01.04.2024. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-for-
schungsfoerderung-zf/04-eigene-projekte-fuer-postdocs  

https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsf%C3%B6rderung-zf/01-impulse-f%C3%BCr-forschungsvorhaben/
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsf%C3%B6rderung-zf/01-impulse-f%C3%BCr-forschungsvorhaben/
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsf%C3%B6rderung-zf/02-konferenzreisen/
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsf%C3%B6rderung-zf/02-konferenzreisen/
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/03-bremenidea
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/03-bremenidea
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/04-eigene-projekte-fuer-postdocs
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/04-eigene-projekte-fuer-postdocs


Anschübe für neue Verbundvorhaben 

Die Universität Bremen fördert die Antragstellung in koordinierten Programmen und die dazu not-
wendigen Vorarbeiten. Aussichtsreiche Initiativen für Forschergruppen, Graduiertenkollegs und 
Sonderforschungsbereiche der Deutschen Forschungsgemeinschaft und andere Verbundprojekte 
der EU, des BMBF und von Stiftungen sollen in einer frühen Phase der Vorbereitung unterstützt 
werden. Anträge können in 2024 jederzeit gestellt werden. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-
forschungsf%C3%B6rderung-zf/07-verbundvorhaben/ 

Prämien für Erfolge 

Die Universität Bremen will die Einwerbung von Drittmitteln in spezifischen Programmen fördern. 
Der Akzent liegt dabei auf der Förderung jüngerer Wissenschaftler:innen mit der Prämierung von 
DFG-Erstbewilligungen. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/f%C3%B6rderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-
forschungsf%C3%B6rderung-zf/08-pr%C3%A4mien/ 
 
 

2. Förderprogramme für Postdocs 

Call for Applications for the Manfred Lahnstein Post-Doctoral Research Fellowship in Haifa 

in 20th-Century German Studies 

The Bucerius Institute for Research of Contemporary German History and Society invites applica-
tions for the Manfred Lahnstein one-year post-doctoral fellowship (lasting a minimum of 10 
months). The fellowship of 90000 NIS (together with office facilities) will be granted for research at 
the University of Haifa. The Lahnstein Fellowship supports innovative research on 20th-century 
German history, culture, and society, including its evolving national boundaries, diasporas and ex-
iles. We are especially interested in innovative transnational research that involves the Middle 
East. The fellowship is designed to cover a one-year research stay in Haifa. The deadline for sub-
missions is March 18, 2024, and decisions will be made by April 21, 2024.  
https://bucerius.haifa.ac.il/call-for-application-manfred-lahnstein-post-doctoral-fellowship/  

Young Academy Fellows in der Akademie der Wissenschaften in Hamburg  

Die Akademie der Wissenschaften in Hamburg fördert finanziell und ideell herausragende junge 
Wissen­schaftlerinnen und Wissenschaftler an norddeutschen Universitäten und außer­universitä-
ren Forschungsinstitutionen, indem sie ihnen ein Forum und Netzwerk für den interdisziplinären 
und generationenübergreifenden Forschungsdialog bietet und sie auf ihrem Karriereweg im Rah-
men eines Nachwuchsförderungsprogramms individuell und als Gruppe unterstützt. Bewerbungs-
frist ist der 22. April 2024. 
https://www.awhamburg.de/nachwuchsfoerderung/young-academy-fellows.html  

COFUND-Förderungen 

Im Rahmen der Marie Curie-Maßnahme „Co-funding of regional, national and international pro-
grammes“ (COFUND) werden Fellowship-Programme europäischer Einrichtungen kofinanziert. 
Eine Übersicht der aktuellen durch im COFUND-Programm ausgeschriebenen Stellen ist auf der 
Plattform EURAXESS zu finden.  
https://ec.europa.eu/research/mariecurieactions/actions/cofund 
https://euraxess.ec.europa.eu/jobs/search?f%5B0%5D=job_is_eu_founded%3A4349 

EURAXESS – The portal for jobs and services to EU Researchers 

EURAXESS is a unique European Research Area (ERA) initiative providing access to a complete 
range of information and support services for European and non-European researchers wishing to 
pursue research careers in Europe. It offers access to the job market; assists researchers in ad-
vancing their careers in another European country and supports research organisations in their 
search for outstanding research talent. Take advantage of EURAXESS and find your job in re-
search. EURAXESS lists thousands of vacancies and fellowships from more than 40 European 
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countries and other regions in the world.  
https://euraxess.ec.europa.eu/jobs  
 
 

3. Nationale Förderprogramme 

O FÖRDERPROGRAMME DES LANDES BREMEN UND DER METROPOLREGION 

Förderprogramm Angewandte Umweltforschung für innovative Wissenschaftsprojekte 
(AUF) 

Thematische Cluster sollen die F&E-Anstrengungen und damit den Einsatz der Fördermittel auf 
zukunftsfähige Themenfelder konzentrieren. Aktuell gilt die besondere Aufmerksamkeit folgenden 
vier Schwerpunkten: 1. Erneuerbare Energien und Energieeffizienz, 2. Integrierte Produktpolitik, 3. 
Umwelttechnische/ Produktionsintegrierte Verfahrens- und Methodenentwicklung und 4. Spezifi-
sche Lenkungs- und Anreiz-Instrumente zur Änderung des Produzenten- und Konsumentenverhal-
tens. Antragsberechtigt sind wissenschaftliche Institute der Universität Bremen und der Fachhoch-
schulen in Bremen und Bremerhaven und sonstige wissenschaftliche Einrichtungen im Land Bre-
men sowie Unternehmen als Kooperationspartner, wenn sie ihren Sitz oder eine Betriebsstätte im 
Land Bremen haben. Die Gesamtfördersumme eines Projektes soll 150.000,- € bzw. bei Koopera-
tionsprojekten 200.000 € nicht überschreiten. 
https://www.umwelt-unternehmen.bremen.de/foerderung/angewandte-umweltforschung-auf-10888  

Programm zur Förderung anwendungsnaher Umwelttechniken (PFAU) 

Wenn Sie als Unternehmen oder als wissenschaftliche Einrichtung umweltfreundliche Produkte, 
Verfahren oder Dienstleistungen gemeinsam mit einem Projektpartner erproben, können Sie bei 
der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau Förderung 
beantragen. Nach Maßgabe dieser Richtlinie werden Förderungen an Unternehmen und Einrich-
tungen für Forschung und Wissensverbreitung mit Sitz bzw. Betriebsstätte im Land Bremen ge-
währt für: 1. Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, 2. Prozess- und Organisationsinnovationen, 
3. Durchführbarkeitsstudien, 4. Innovationscluster und 5. Innovationsberatungsdienste und innova-
tionsunterstützende Dienstleistungen. 
https://www.service.bremen.de/dienstleistungen/programm-zur-foerderung-anwendungsnaher-um-
welttechniken-pfau-17188  

O VOLKSWAGENSTIFTUNG 

Change! Fellowships and Research Groups 

Zielgruppe sind Persönlichkeiten aus der Wissenschaft, die gemeinsam mit außerwissenschaftli-
chen Stakeholdern zu Transformationsprozessen forschen und diese anschieben möchten. Stich-
tag für Fellows der frühen Karrierephase ist der 28. März. Für Forschungsgruppen (etablierte For-
schende) ist es der 24. April. 
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/change-fellowships-and-rese-
arch-groups 

Transdisciplinary Approaches to Mobility and Global Health 

Die Ausschreibung ist ein gemeinsames Förderangebot von Novo Nordisk Foundation (Däne-
mark), Wellcome (Großbritannien) und der VolkswagenStiftung. Es richtet sich an Forschende aus 
HICs und LMICs, in enger Zusammenarbeit mit nicht-akademischen Stakeholdern, lokalen Ge-
meinschaften und anderen relevanten Akteur:innen. Stichtag für die Einreichung der Antragsskizze 
ist der 25. März. 
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/transdisciplinary-approaches-
mobility-and-global-health 
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Data Reuse – zusätzliche Mittel für die Aufbereitung von Forschungsdaten 

Das Förderangebot richtet sich an bereits durch die Stiftung geförderte Wissenschaftler:innen, eine 
Antragstellung ist grundsätzlich bis 6 Monate nach Projektende möglich. Anträge können jederzeit 
gestellt werden. 
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/data-reuse-zusaetzliche-mittel-
fuer-die-aufbereitung-von-forschungsdaten  

O DEUTSCHE BUNDESSTIFTUNG UMWELT (DBU)  

Ideen gesucht: Wie gestalten wir eine nachhaltige Zukunft? 

Klimakrise, Biodiversitätsverlust und die Verschmutzung der Lebensgrundlagen Luft, Land und 
Wasser: Die aktuellen Herausforderungen verlangen einen umfassenden gesellschaftlichen Wan-
del. Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) startet eine Ausschreibung, um Vorhaben anzu-
stoßen, in denen unterschiedliche Zielgruppen an realen Veränderungsprozessen unter anderem 
in den Bereichen Mobilität, Energie, Wohnen, Quartiersentwicklung, Konsum und Nahrungsmittel-
produktion zusammenarbeiten. Die DBU-Förderinitiative „Transformative Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ will Vorhaben unterstützen, in denen unterschiedliche Institutionen zusammenarbei-
ten – etwa eine Universität und eine Kommune oder ein mittelständisches Unternehmen. Dadurch 
sollen konkrete Veränderungsprozesse für nachhaltige Entwicklung zum Beispiel in einer Stadt o-
der in einer Firma vorangebracht werden. Bis zum 15. Mai können Projektskizzen innovativer Vor-
haben bei der DBU hier eingereicht werden.  
https://www.dbu.de/themen/foerderinitiativen/neue-foerderinitiative-transformative-bildung-fuer-
nachhaltige-entwicklung/  

O DEUTSCHE FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT (DFG) 

Pilotphase „Digitalisierung und Bereitstellung (noch) rechtebewehrter Objekte“ 

Ausschreibung von Pilotprojekten sowie eines Koordinierungsprojekts zur Erarbeitung von 
Konzepten und Lösungen für die Digitalisierung und Bereitstellung (noch) rechtebewehrter Ob-
jekte. Ziel der Förderung ist sowohl die Entwicklung von Workflows, Anwendungsprofilen, tech-
nischen Werkzeugen als auch deren praktische Erprobung anhand ausgewählter Bestände. 
Außerdem sollen die Workflows, Anwendungsprofile und technischen Werkzeuge zur freien Na-
chnutzung bereitgestellt werden, um den bestandshaltenden Communities möglichst generische 
Lösungsansätze sowie gegebenenfalls daraus abgeleitete Handreichungen oder Best Practices 
anzubieten. Pilotvorhaben sollten sich in eines oder mehrere der folgenden, im Ausschreibungstext 
näher charakterisierten Arbeitsfelder einordnen: 
1. Rechtliche Rahmenbedingungen und Gestaltungsoptionen 
2. Standardisierte Rechtebeschreibung 
3. Präsentationssysteme und Rechtemanagement 
4. Derivate 
Interessent*innen werden gebeten, bis zum 12. April 2024 eine unverbindliche, kurze Ab-
sichtserklärung über das elan-Portal der DFG einzureichen. 
https://www.dfg.de/de/aktuelles/neuigkeiten-themen/info-wissenschaft/2024/ifw-24-10  

Funding Opportunities for Costa Rican-German Research Projects: First Joint Call 
(CONARE-DFG) 

This initiative aims to bring together relevant and competitive researchers from Germany and 
Costa Rica to design and carry out jointly organised research projects of outstanding scientific 
quality. Funding within this initiative will be available for collaborative research projects consisting 
of researchers from Germany and Costa Rica. Within these research teams, each national funding 
organisation will generally only fund those project components that are carried out within its own 
country (DFG in Germany and CONARE in Costa Rica). The collaborative research projects 
should involve active communication and cooperation between the participating researchers. 
Within the first deadline for submission, proposals must be submitted by 30 April 2024. 
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https://www.dfg.de/de/aktuelles/neuigkeiten-themen/info-wissenschaft/2024/ifr-24-11  

Priority Programme “Machine Learning in Chemical Engineering. Knowledge Meets Data: 
Interpretability, Extrapolation, Reliability, Trust” (SPP 2331) 

Each proposal must operate at the interface of CE and ML and have at least two applicants with 
corresponding expertise. The projects shall consider at least one of six scientific challenges: #1 op-
timal decision making, #2 introducing / enforcing physical laws in ML models, #3 heterogeneity of 
data, #4 information and knowledge representation, #5 safety and trust in ML applications and #6 
creativity. The projects will be organised in a matrix between the areas of CE and the ML tasks. 
Data, models and methods will be shared among all participants of the programme on an internal 
platform. The organisation matrix and further information can be found on the homepage of the Pri-
ority Programme (see below). The projects are expected to open up new methods for CE, formu-
late new types of problems for ML and jointly generate advances for methods in both ML and CE. 
Proposals must be written in English and submitted to the DFG by 4 June 2024.  
https://www.dfg.de/de/aktuelles/neuigkeiten-themen/info-wissenschaft/2024/ifr-24-12  

Priority Programme “Atmospheric and Earth System Research with the High Altitude and 
Long Range Research Aircraft (HALO)” (SPP 1294) 

HALO plays a key role in atmospheric research in Germany. It is a state-of-the-art airborne plat-
form specifically equipped with modern in situ and remote sensing instruments. HALO enables 
forefront Earth System science and allows for innovative atmospheric and geophysical measure-
ments with an impressive high ceiling altitude of up to 15 km and a spatial endurance of about 
10,000 km. It may carry an instrumental payload of up to 3 tons and can be used to study pro-
cesses within the troposphere and lower stratosphere. HALO-based research is supposed to help 
understand the interaction of processes within the Earth-system and human activities, which are 
highly relevant for the society. For satellite missions, HALO provides unique possibilities to com-
bine and validate space-borne data with measurements of the atmosphere that were performed in 
situ and near the ground. HALO enables Earth System research on a high international level. Main 
foci of the scientific investigations are: 

 sources, properties and processing of aerosol particles 

 formation, evolution and radiative effects of clouds and precipitation  

 transport and dynamics in the troposphere and lower stratosphere 

 transport and transformation of chemical composition 

 atmospheric coupling processes 
Proposals must be submitted to the DFG by 17 May 2024 and should primarily refer to an upcom-
ing mission, while it is also possible to submit proposals that utilise data from previous missions. 
Funds can be provided for the development of high tech sensors and instruments which will be 
used mission-specifically. Instruments to be permanently installed aboard HALO cannot be funded. 
https://www.dfg.de/de/aktuelles/neuigkeiten-themen/info-wissenschaft/2024/ifr-24-13  

O BUNDEMINISTERIUM FÜR BILDUNG UND FORSCHUNG (BMBF)  

Förderung von Projekten zum Thema Transnationale Forschungsprojekte innerhalb der 
Joint Programming Initiative „JPIAMR“ zu Interventionen, die dem Aufkommen und der Ver-
breitung bakterieller und pilzlicher Resistenzen entgegenwirken sowie zur Verbesserung 
von Behandlungen 

Der Zuwendungszweck ist die Förderung transnationaler Forschungsverbünde zu antimikrobiellen 
Resistenzen. Damit soll vor allem, aber nicht ausschließlich, die Zusammenarbeit in Europa zu In-
verventionen gegen antimikrobielle Resistenzen in Bakterien und Pilzen gestärkt werden. Es wird 
erwartet, dass durch die internationale Zusammenarbeit durch komplementäre und synergistische 
Forschungsstärken Maßnahmen entstehen, die AMR eingrenzen und die Krankheitslast reduzie-
ren. Die Projektergebnisse sollten einen Beitrag zum verbesserten Verständnis resistenter Erreger 
leisten und durch die Verbesserung oder Entwicklung von Interventionen einen Effekt auf die Ge-
sundheit von Mensch, Tier und Umwelt erreichen. Das Förderverfahren ist dreistufig angelegt. In 
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der ersten Verfahrensstufe sind dem „Joint Call“-Sekretariat bis spätestens 14. März 2024 zu-
nächst Projektskizzen in schriftlicher und/oder elektronischer Form vorzulegen. 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-01-Bekanntma-
chung-JPIAMR.html 

Projektförderung im BMBF-Förderschwerpunkt „Wissenschafts- und Hochschulforschung 
(WiHo)“ 

Der Förderaufruf adressiert die Module A, B und C der Rahmenbekanntmachung. In Modul A sol-
len neue Forschungsthemen erschlossen und damit die WiHo-Forschung breiter ausgerichtet wer-
den. Dies soll einerseits über eine inhaltliche Erweiterung über die Grenzen des Forschungsfelds 
hinweg geschehen. Andererseits sollen auch Personen aus angrenzenden Forschungsfeldern mo-
tiviert werden, WiHo-Themen aus ihrer fachlichen Perspektive zu adressieren. In Modul B sollen 
international ausgerichtete Forschungsprojekte gefördert werden, die die internationale Anschluss-
fähigkeit der nationalen WiHo-Forschung stärken. Dies kann etwa geschehen, indem international 
vergleichende Studien oder vorbereitende Aktivitäten für solche Vorhaben durchgeführt werden. 
Mit Modul C werden empirisch orientierte Forschungsaktivitäten zu hochschul- und wissenschafts-
politischen Themen mit aktuellem und handlungsbezogenem Wissensbedarf bei Wissenschaftspo-
litik und/oder -management adressiert. In der ersten Stufe des Verfahrens sind Projektskizzen bis 
zum 5. April 2024 in elektronischer Form über easy-Online an den Projektträger einzureichen 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-09-Foerderaufruf-
WiHo.html?view=renderNewsletterHtml  
Eine Informationsveranstaltung für Förderinteressierte findet am 27. Februar 2024 von 10 Uhr bis 
11:30 Uhr statt. Eingeladen sind alle Förderinteressierten, die Fragen zu den Details der Bekannt-
machung, des Förderaufrufs und zur Skizzeneinreichung haben.  
https://vdivdeit-wiho.webex.com/weblink/register/r36de29f0c047482d55c9414b023fdf5a  

Förderung von Nachwuchsgruppen aus den Natur- und Ingenieurwissenschaften sowie der 
Informationstechnologie „BioKreativ – Kreativer Nachwuchs forscht für die Bioökonomie“ 

Zuwendungszweck der Förderinitiative ist es, jungen, talentierten Nachwuchswissenschaftlerinnen 
und -wissenschaftlern aus den Natur- und Ingenieurwissenschaften sowie der Informationstechno-
logie ein verlässliches und attraktives Umfeld zu bieten, um sich intensiv mit Themen der Bioöko-
nomie zu beschäftigen und sich mit eigenständigen und ambitionierten Forschungsarbeiten weiter 
zu qualifizieren. Wagemutiger Forschergeist sowie neuartiges offenes und kreatives Denken sollen 
unterstützt und für neue, innovative und risikoreiche Forschungsansätze im Sinne einer nachhalti-
gen Bioökonomie genutzt werden. Der synergistische Austausch zwischen dem kreativen Nach-
wuchs und etablierten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern bietet den Nachwuchsgruppen 
Unterstützung und Stärkung bei zu erwartenden organisatorischen und thematischen Herausforde-
rungen. Das Antragsverfahren ist zweistufig angelegt. Als Vorlagefristen für Projektskizzen gelten 
der 15. April 2024, der 15. April 2025 und der 15. April 2026. 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-12-Bekanntma-
chung-Bio%C3%B6konomie.html 

Transformationsinitiative Stadt-Land-Zukunft zur Förderung von Forschungs- und Entwick-
lungsvorhaben zum Thema „Wasserversorgung der Zukunft“ 

Ziel der Fördermaßnahme ist es, der notwendigen Modernisierung und Anpassung der Wasserver-
sorgung in Deutschland durch Forschung und Innovationen neue Impulse zu geben und die Resili-
enz gegenüber zukünftigen Anforderungen zu stärken. Es gilt, praxisnahe und flexible Lösungen 
für die zukünftige Werterhaltung und Optimierung der wasserwirtschaftlichen Infrastrukturen sowie 
der darauf basierenden Betriebskonzepte weiterzuentwickeln und diese an die sich ändernden 
Rahmenbedingungen anzupassen. Das Antragsverfahren für die FuE-Projekte ist zweistufig ange-
legt. In der ersten Verfahrensstufe sind dem Projektträger bis spätestens 29. April 2024 zunächst 
Projektskizzen in elektronischer Form vorzulegen. 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/01/2024-01-25-Bekanntma-
chung-Wasserversorgung-Zukunft.html  
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Unterstützungsinitiative Gleichstellungsplan (UI-Gleich) zur Stärkung der wissenschaftli-
chen Kooperation zwischen Deutschland und den Ländern der Östlichen Partnerschaft (Ar-
menien, Aserbaidschan, Georgien, Republik Moldau, Ukraine) 

Geschlechtergerechtigkeit wirkt sich unmittelbar positiv auf die Innovationsfähigkeit eines Systems 
und ebenso auf die Qualität der Forschung aus. Zudem bindet eine inklusive Umgebung wissen-
schaftliche Talente und kann helfen, der Abwanderung dieser Talente entgegenzuwirken. Ein An-
satz, sowohl die Einbindung von Wissenschaftlerinnen in gemeinsame Forschungsaktivitäten als 
auch die Qualität und Quantität von Forschungskooperationen mit den Staaten der Östlichen Part-
nerschaft zu steigern, ist die Implementierung voll entwickelter Gender Equality Plans an den regi-
onalen Forschungsinstituten. Die Projektskizze muss von einer deutschen Einrichtung im Verbund 
gemeinsam mit mindestens einer oder mehreren wissenschaftlichen Einrichtungen aus mindestens 
einem der fünf adressierten Staaten der Östlichen Partnerschaft eingereicht werden. In der ersten 
Verfahrensstufe sind dem Projektträger bis spätestens 24.04.2024 zunächst Projektskizzen in 
schriftlicher und/oder elektronischer Form über das elektronische Skizzentool „easy-Online“ unter 
vorzulegen. 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-01-Foederaufruf-
UI-Gleich.html  

Förderung von Maßnahmen zur Umsetzung des Investitionsgesetzes Kohleregionen im 
Rheinischen Revier 

Mit der Förderung soll die Grundlage dafür gelegt werden, dass längerfristig wettbewerbsfähige 
Wertschöpfungsstrukturen entstehen und sich die Regionen als zukunftsfähige Forschungs- und 
Innovationsstandorte profilieren können. Das Antragsverfahren ist mehrstufig angelegt.  
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-02-Bekanntma-
chung-Rheinisches-Revier.html  

Förderung von Projekten zum Thema „Planungsbeschleunigung für die Klimaanpassung 
mit Urbanen Digitalen Zwillingen“ 

Zuwendungszweck ist die Förderung von Forschungsprojekten, die in Reallaboren Urbane Digitale 
Zwillinge weiterentwickeln, um sie für die Klimaanpassung nutzbar zu machen. Hierzu sollen Me-
thoden aus den Bereichen KI und Big Data für die Problemstellung angepasst und entwickelt wer-
den sowie auf die konkreten Bedarfe und Anforderungen der Akteure in den Kommunen abge-
stimmt werden. Dabei muss auf in Deutschland existierende UDZ-Standards, Systeme oder Kon-
zepte aufgebaut werden. Eine Neuentwicklung eines eigenen UDZ-Standards mit eigenständigen 
Softwareprotokollen wird nicht gefördert. Im Ergebnis soll eine Software für Urbane Digitale Zwil-
linge entwickelt und in die Umsetzung gebracht werden, die belastbare, tragfähige und schnelle 
Entscheidungen in der Planung und Umsetzung von kommunalen Klimaanpassungsmaßnahmen 
ermöglicht. Das Antragsverfahren ist zweistufig angelegt. In der ersten Verfahrensstufe sind dem 
DLR Projektträger bis spätestens 30. Juni 2024 zunächst Projektskizzen in schriftlicher und/oder 
elektronischer Form vorzulegen.  
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2024/02/2024-02-13-Bekanntma-
chung-Klimaanpassung.html  
 
 

4. EU-Förderprogramme 

O HORIZONT EUROPA 

Aktuelle Ausschreibungen in Horizont Europa 

Aktuelle und demnächst anstehende Ausschreibungen zu Horizont Europa (und einer Vielzahl an-
derer Förderprogramme) sind im Funding & Tenders-Portal der Europäischen Kommission zu fin-
den. 
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https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-se-
arch;callCode=null;freeTextSearchKeyword=;matchWholeText=true;typeCodes=0,1,2,8;sta-
tusCodes=31094501,31094502;programmePeriod=2021%20-%202027;pro-
gramCcm2Id=43108390;programDivisionCode=null;focusAreaCode=null;destination-
Group=null;missionGroup=null;geographicalZonesCode=null;programmeDivisionPros-
pect=null;startDateLte=null;startDateGte=null;crossCuttingPriorityCode=null;cpvCode=null;perfor-
manceOfDelivery=null;sortQuery=sortStatus;orderBy=asc;onlyTenders=false;topicListKey=to-
picSearchTablePageState  

O EUROPÄISCHER FORSCHUNGSRAT (ERC) 

NKS-ERC-Webinar zu Open Science in ERC-Projekten 

Am 19. März organisiert die NKS ERC von 13-14:30 Uhr ein Online-Seminar zu Open Science in 
ERC-Projekten. Aus der ERC-Finanzhilfevereinbarung ergeben sich spezifische Anforderungen 
insbesondere zu Open Access und Open Data. Was ist für eine korrekte Umsetzung dieser Vorga-
ben zu beachten? Welche Erfahrungswerte gibt es hierzu bereits aus der Förderpraxis? Diese As-
pekte sowie andere Fragen der Teilnehmenden zu Open Science in ERC-Projekten werden von 
Mitarbeitenden der ERC-Exekutivagentur im Rahmen des Seminars adressiert. 
https://registration.dlr-pt.de/en/open-science-in-erc-projects/registration/  

O MARIE SKLODOWSKA-CURIE-MASSNAHMEN 

MSCA - aktualisierte Einreichungsfristen für die Ausschreibungen 2024 

Voraussichtlich Anfang April wird das aktualisierte Horizon Europe-Arbeitsprogramm 2023-2025 
veröffentlicht. Darin werden für einige Ausschreibungen zu den Marie Skłodowska-Curie Actions 
(MSCA) andere Einreichungsfristen angegeben sein als ursprünglich im derzeitigen Arbeitspro-
gramm 2023/2024. Das MSCA-Budget für 2024 beträgt mehr als 1,23 Mrd. Euro. Nachfolgend fin-
den Sie die aktualisierten Daten der MSCA-Ausschreibungen 2024:  

 Postdoctoral Fellowships → Call-Öffnung: 10.4.2024 → Deadline: 11.9.2024  

 COFUND → Call-Öffnung: 3.4.2024 → Deadline: 26.9.2024  

 Doctoral Networks → Call-Öffnung: 29.5.2024 → Deadline: 27.11.2024  

 Staff Exchanges → Call-Öffnung: 19.9.2024 → Deadline: 5.2.2025  
https://marie-sklodowska-curie-actions.ec.europa.eu/news/msca-announces-new-call-dates-for-
2024-calls  

Informationspaket zur Implementierung von Postdoctoral Fellowships veröffentlicht 

Als Ergänzung zum allgemeinen MSCA-Finanzleitfaden hat die Europäische Kommission ein 
neues Nachschlagewerk für erfolgreiche MSCA-Postdoc-Fellows konzipiert. Dieses gibt grundle-
gende Hinweise und beantwortet einige Fragen zur Durchführung des Fellowships und umfasst un-
ter anderem Informationen und Vorgaben zur Mobilitätserklärung (Mobility Declaration), zur Bezie-
hung zwischen dem Forschenden und der Gasteinrichtung, zu Vertragsänderungen, zur Projektbe-
richterstattung und zur Verbreitung von Projektergebnissen.  
https://marie-sklodowska-curie-actions.ec.europa.eu/news/information-package-for-msca-postdoc-
toral-fellows-published  

Leitfaden zur Beantragung und Abrechnung der Budgetkategorie "Special Needs" 

Die Marie-Skłodowska-Curie-Maßnahmen (MSCA) legen besonderen Wert auf die Inklusion von 
Forschenden mit Beeinträchtigungen. Für diese Forschenden kann ein finanzieller Sonderbedarf 
berücksichtigt werden. Über die Budgetkategorie "Special Needs" gibt es die Möglichkeit, zusätzli-
che Kosten, die durch eingestellte oder abgeordnete Forschende bzw. Mitarbeitende entstehen, 
ins Projektbudget aufzunehmen. In dem Leitfaden werden die Voraussetzungen für die Beantra-
gung und Abrechnung von Kosten in der Budgetkategorie "Special Needs" für MSCA-Projekte in 
Horizont 2020 sowie in Horizont Europa erläutert. 
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https://rea.ec.europa.eu/system/files/2024-01/Management of Special needs requests during HE - 
guidelines for beneficiaries - v122023.pdf  

O JOINT UNDERTAKINGS 

Clean Hydrogen JU – Arbeitsprogramm 2024 veröffentlicht 

Die Partnerschaft Clean Hydrogen JU hat am 17. Januar 2024 ihr jährliches Arbeitsprogramm ver-
öffentlicht. Der Förderaufruf umfasst 20 Topics mit einem Förderbudget von insgesamt 113,5 Milli-
onen Euro für Projekte, die die Entwicklung innovativer sauberer Wasserstofftechnologien unter-
stützen. Die Deadline zur Einreichung von Projektvorschlägen ist am 17. April 2024. 
https://www.nks-kem.de/aktuelles/termine/clean_hydrogen_call_2024  

Chips JU startet drei neue "Calls for proposals" 

Das Chips Joint Understanding hat drei neue Förderaufrufe mit einer Gesamtfördersumme von 
216 Millionen Euro angekündigt, mit dem Ziel, die Industrie für elektronische Komponenten und 
Systeme in Europa anzukurbeln. 
Es handelt sich um ein zweistufiges Einreichungsverfahren. Projektskizzen können bis zum 14. 
Mai 2024 und Vollanträge bis zum 17. September 2024 eingereicht werden. Ausnahme ist ein 
„Joint-Call“ mit Südkorea. Diese Ausschreibung ist einstufig mit einer Einreichungsfrist für Vollan-
träge bis zum 14. Mai 2024. 
https://www.chips-ju.europa.eu/News-detail/?id=40e1c102-0ac5-ee11-9079-0022489e2eca  

O WEITERE FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

Förderbekanntmachung von EP PerMed zu personalisierter Medizin 

Die neue Europäische Partnerschaft für Personalisierte Medizin (EP PerMed) hat am 02. Januar 
2024 eine Förderbekanntmachung zur „Identification or Validation of Targets for Personalised Me-
dicine Approaches (PMTargets)” veröffentlicht. Mit dieser Förderbekanntmachung sollen transnati-
onale, interdisziplinäre und transsektorale Verbundprojekte gefördert werden, an denen For-
schungsteams aus den an der Förderbekanntmachung beteiligten Ländern, teilnehmen. Das An-
tragsverfahren ist zweistufig angelegt. Die Frist für die Einreichung in der ersten Stufe endet am 
05. März 2024. 
https://www.eppermed.eu/jtc2024/  

O EU- FORSCHUNGSPOLITISCHE ENTWICKLUNGEN UND BESCHLÜSSE 

Ex-post-Bewertung von Horizont 2020 veröffentlicht 

Die Europäische Kommission hat die finale Evaluierung von Horizont 2020 veröffentlicht. In sieben 
Jahren wurden über 35.000 Projekte gefördert, wobei 64,4 % des Budgets in nachhaltige Entwick-
lung investiert wurden. Fast 4.000 Patente und Warenmarken sind aus der Horizont-2020-Förde-
rung hervorgegangen. Horizont 2020 sorgte für ein zusätzliches Beschäftigungswachstum von 20 
% in teilnehmenden Unternehmen im Vergleich zu Unternehmen, die trotz qualitativ hochwertiger 
Anträge nicht erfolgreich waren. Es wird geschätzt, dass das Programm langfristig zu einer durch-
schnittlichen jährlichen Steigerung des europäischen Bruttoinlandsprodukts von 15,9 Milliarden 
Euro beiträgt. Die wissenschaftlichen Veröffentlichungen in den geförderten Projekten werden dop-
pelt so häufig zitiert wie der weltweite Durchschnitt. 4 % der Veröffentlichungen gehören zu den 
meist zitierten weltweit. Es wurden auch Verbesserungsfelder ermittelt, wie unter anderem:  

 Breitere Beteiligung,  

 Vereinfachung und Reduzierung des Verwaltungsaufwands,  

 Stärkung der Verbreitung, Nutzung und Verwertung der Ergebnisse,  

 Unterstützung für die Beteiligung von Frauen und  

 Stärkung der Synergien mit anderen Initiativen auf europäischer, nationaler und regionaler 
Ebene. 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/IP_24_461  

https://www.nks-kem.de/aktuelles/termine/clean_hydrogen_call_2024
https://www.chips-ju.europa.eu/News-detail/?id=40e1c102-0ac5-ee11-9079-0022489e2eca
https://www.eppermed.eu/jtc2024/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/IP_24_461


O PRAKTISCHE INFORMATIONEN ZU TOOLS, VERTRÄGEN ETC. FÜR HORIZON EU-
ROPE 

Kommentierte Antragstemplates für Horizont Europa aktualisiert 

Das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen (NKS) stellt Ihnen ein kommentiertes Antragstemplate 
für Forschungs- und Innovationsmaßnahmen (RIA) sowie Innovationsmaßnahmen (IA) in Horizont 
Europa zur Verfügung. Dieses wurde nun aktualisiert. Die Aktualisierungen betreffen vor allem die 
"Lump Sum" Finanzierung und die Antragsteile zu künstlicher Intelligenz.  
Die Kommentierungen enthalten Erläuterungen zu den von der Europäischen Kommission im An-
tragstemplate geforderten Angaben sowie Tipps für eine erfolgreiche Antragstellung. 
https://www.horizont-europa.de/de/Allgemeines-kommentiertes-Antragstemplate-fur-Horizont-Eu-
ropa-aktualisiert-3066.html  

DESCA: Neue Version des DESCA-Musterkonsortialvertrags für „Lump sum“-Projekte in 
Horizon Europe 

Das aktuelle „DESCA („Development of a Simplified Consortium Agreement“) HE 2.0“-Muster bein-
haltet gesonderte Abschnitte und Optionen zur Verwendung von Pauschalzuschüssen, den soge-
nannten „lump sums“ - und trägt damit der wachsenden Bedeutung dieses Fördermodells in Hori-
zon Europe Rechnung. Das Konsortialvertragsmuster wurde durch eine von von der Fraunhofer-
Gesellschaft sowie der Helmholtz-Gemeinschaft koordinierte „DESCA Core Group“ erarbeitet, in 
der neben KoWi auch folgende Organisationen mitwirken: ANRT, EARTO, LERU, VTT und ZENIT.  
Ebenso wie vorherige Versionen enthält auch „DESCA HE 2.0“ Erläuterungen (sog. „elucidations“) 
zu einzelnen Artikeln, welche in der aktuellen Version den Fokus auf „lump sums“ legen. Die we-
sentlichen Änderungen im Vergleich zur Vorgängerversion („DESCA for Horizon Europe, 1.0“) sind 
in der unten verlinkten Präsentation zum DESCA-Launch zusammengefasst. 
https://www.desca-agreement.eu/desca-model-consortium-agreement/desca-models/  

Neues Online-Portal zum Europäischen Forschungsraum 

Die Europäische Kommission hat eine neue Online-Plattform zum Europäischen Forschungsraum 
(EFR) veröffentlicht. Als sogenannter "One-Stop-Shop" soll sie die Kommunikation zu den gemein-
samen Bemühungen im EFR bündeln und Informationen leichter zugänglich machen. Weitere Dar-
stellungen und Informationen sind für die Zukunft geplant. Die Webseite wird permanent weiterent-
wickelt. 
https://european-research-area.ec.europa.eu/  

PINK - neue Plattform für innovative Netzwerke in der Kultur ist online 

Der DLR-Projektträger hat seine neue Plattform für innovative Netzwerke in der Kultur gelauncht. 
Hier sind Personen und Institutionen aus den Bereichen der Kultur und Bildung, der geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Forschung und der Kreativwirtschaft registriert. PINK ist eine lebendige 
Plattform für die Bereiche Kultur, Bildung und Forschung: um sich zu entdecken, zu vernetzen und 
zusammenzuschließen. Informationsfluss und Wissenstransfer werden erlebbar. Die Expertise und 
die langjährige Erfahrung des DLR-Projektträgers - wo auch die NKS Gesellschaft verortet ist - sol-
len in und mit dieser Community einen Mehrwert für die beteiligten Akteurinnen und Akteure schaf-
fen. So auch beim Finden von Kooperationspartnerinnen und -partnern für EU-Projekte. 

o    

https://dlr-projekttraeger-pink.b2match.io/  
 
 

5. Wissenschaftliche Preise 

Preise für Projekte, die Bürgerinnen und Bürger einbeziehen, ausgeschrieben 

Im Rahmen des von der Europäischen Kommission geförderten IMPETUS-Projekts sind zwei 
Wettbewerbe für Projekte gestartet, die Bürgerinnen und Bürger in den Wissenschaftsprozess ein-
beziehen (Citizen Science). Beide Initiativen bieten laufenden und abgeschlossenen MSCA-Pro-
jekten und MSCA-Forschenden die Möglichkeit, Citizen Science weiterzuverbreiten. 

https://www.horizont-europa.de/de/Allgemeines-kommentiertes-Antragstemplate-fur-Horizont-Europa-aktualisiert-3066.html
https://www.horizont-europa.de/de/Allgemeines-kommentiertes-Antragstemplate-fur-Horizont-Europa-aktualisiert-3066.html
https://www.desca-agreement.eu/desca-model-consortium-agreement/desca-models/
https://european-research-area.ec.europa.eu/
https://dlr-projekttraeger-pink.b2match.io/


 
Mit dem Preis der Europäischen Union für Bürgerwissenschaft (European Union Prize for Citizen 
Science) werden herausragende Leistungen bei der Förderung des Wissens durch die Beteiligung 
der Zivilgesellschaft an der Entwicklung der Zukunft gewürdigt. Der Preis steht Initiativen offen, die 
im Rahmen eines breiten Spektrums wissenschaftlicher und sozialer Aktivitäten tätig sind, die Bür-
gerinnen und Bürger einbeziehen und darauf abzielen, wissenschaftlichen Fortschritt und sozialen 
Nutzen zu erzielen, Gemeinschaften zu unterstützen und eine offene und integrative Zivilgesell-
schaft zu fördern. Der Hauptpreis des Wettbewerbes ist mit 60.000 Euro dotiert. 
Bewerbungsschluss ist der 11. März 2024 (23:59 Uhr MEZ). 
https://ars.electronica.art/citizenscience/en/opencall/  
 
Der IMPETUS Accelerator bietet finanzielle Unterstützung, Mentoring und Schulungen, um Citizen-
Science-Projekte oder vielversprechende Ideen in den Bereichen 1) Nachhaltige Lebensstile, 2) 
Gerechtigkeit und Gleichberechtigung und 3) Citizen Science mit und für die Gemeinschaft weiter-
zuentwickeln und auszuweiten. Bewerbungsschluss ist der 14. März 2024 (12 Uhr MEZ). 
https://impetus4cs.eu/accelerator/  

Norddeutsche Wissenschaftspreis 2024 

Der Norddeutsche Wissenschaftspreis wird im Jahr 2024 für norddeutsche Kooperationen im Be-
reich der Geistes- und Sozialwissenschaften vergeben. Prämiert werden können Kooperationsvor-
haben aus dem Bereich der theoriebildenden Grundlagenforschung oder solche, die die Mitgestal-
tung kultureller und gesellschaftlicher Prozesse adressieren. Es müssen Institutionen mindestens 
zweier norddeutscher Bundesländer beteiligt sein und darunter mindestens eine staatliche Hoch-
schule. Auch außeruniversitäre Forschungseinrichtungen und bestandserhaltende Institutionen wie 
Bibliotheken, Museen und Archive können beteiligt sein. Ebenso ist eine transferorientierte Zusam-
menarbeit mit Einrichtungen des Kulturbetriebs möglich. Neben Anträgen mit neuen Forschungs-
ideen können auch bestehende Forschungskooperationen, die durch Dritte, z.B. von BMBF, EU, 
DFG, gefördert werden oder wurden, prämiert werden. Das Preisgeld beträgt insgesamt 250.000 
EUR. Einsendeschluss ist der 30.06.2024. 
https://norddeutscher-wissenschaftspreis.de/ausschreibung  

NordWest Awards 2024 - Metropolregion Nordwest sucht die Besten im Nordwesten 

NordWest Award 
Der NordWest Award prämiert mit insgesamt 10.000 Euro unter dem Motto „NordWest.Zusammen-
halt“ soziales Engagement, eine gute Idee, eine Initiative oder ein Projekt, die oder das die Men-
schen im Nordwesten bei der Bewältigung der umfassenden gesellschaftlichen und wirtschaftli-
chen Transformationsprozesse unterstützt. Der Nordwesten hält zusammen! 
 
GesundheitsAward 
Die hkk Krankenkasse lobt den mit insgesamt 10.000 Euro dotierten GesundheitsAward aus. Die-
ser zeichnet eine Idee, eine Initiative oder ein Projekt aus, die oder das auf einem breiten Gesund-
heitsverständnis aufbaut und die Menschen in der Region an den Umgang mit der eigenen Prä-
vention heranführt. Der Nordwesten hält sich gesund! 
 
NachhaltigkeitsAward 
Der mit insgesamt 10.000 Euro dotierte NachhaltigkeitsAward wird von der Nehlsen AG an eine 
Idee, eine Initiative oder ein Projekt verliehen, welche oder welches mit fortschrittlichen und kreati-
ven Ansätzen und Lösungen zu Umwelt-, Klima- oder Naturschutz in unserer Region beiträgt. Der 
Nordwesten gestaltet Zukunft! 
Vom 05. Februar bis zum 26. April 2024 können Sie sich für die Awards bewerben 
https://www.metropolregion-nordwest.de/foerderung/nordwest-awards-2024/ 

Ausschreibung für die Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024 

Die Hanns Martin-Schleyer-Stiftung hat zum Thema "Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer 
neuen Ära?" erneut die Friedwart Bruckhaus-Preise ausgeschrieben. Beim Wettbewerb geht es 

https://ars.electronica.art/citizenscience/en/opencall/
https://impetus4cs.eu/accelerator/
https://norddeutscher-wissenschaftspreis.de/ausschreibung


um Verdienste in der Arbeit für neue Lösungen und Wege, wie Europa seine offene, rechtsstaatli-
che und markwirtschaftliche Gesellschaftsordnung auch in diesem Jahrhundert beleben, fördern 
und notfalls verteidigen kann. Bewerben können sich junge Forschende und Medienschaffende bis 
40 Jahre. Es sind drei Preise mit jeweils einem Preisgeld von 5.000 Euro dotiert. Die Antragsfrist 
ist der 28. Februar. 
https://schleyer-stiftung.de/wp-content/uploads/2023/07/ausschreibung-bruckhaus-2023-web-2.pdf  

Gefahrstoffschutzpreis (GSP) 

Gesucht werden praktische Problemlösungen und Initiativen, die Beschäftigte vor krebserzeugen-
den Gefahrstoffen schützen. Der Preis in Höhe von 10.000 Euro wird vom Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales ausgeschrieben und von der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin durchgeführt. Teilnehmen können sowohl Einzelpersonen, Personengruppen, als auch Unter-
nehmen und Organisationen. Preiswürdig sind: 

 beispielhafte sicherheitstechnische, organisatorische und hygienische Lösungen zur Minimie-
rung von krebserzeugenden Gefahrstoffen am Arbeitsplatz 

 die Einführung oder Weiterentwicklung neuer und sicherer Arbeitsmittel oder Verfahren 

 vorbildliche Initiativen im Bereich der Schulung, Motivation und Mitarbeiterbeteiligung. 
Die Antragsfrist endet am 31. März 2024. 
https://www.baua.de/DE/Themen/Chemikalien-Biostoffe/Gefahrstoffe/Gefahrstoffschutzpreis/Ge-
fahrstoffschutzpreis.html?pos=1  

Deutsch-Französischer Wissenschaftspreis "Forcheurs Jean-Marie Lehn" 2024 

Die Französische Botschaft in Deutschland möchte in Partnerschaft mit der Deutsch-Französi-
schen Hochschule mit diesem Preis deutsch-französische Teams von Nachwuchsforschenden 
auszeichnen und fördern. Ziel der Vergabe des Forcheurs-Preises ist es, die vielversprechende 
Zusammenarbeit in den Bereichen Chemie und Gesundheit zu würdigen und die Teams dazu zu 
ermutigen, diesen deutsch-französischen Weg weiterzuverfolgen. Es handelt sich um zwei Preise, 
die mit jeweils 10 000 Euro dotiert sind, d.h. 10 000 Euro pro Preisträger*in. Die Antragsfrist ist der 
11. März 2024 
https://www.wissenschaft-frankreich.de/allgemein/preis-forcheurs-jean-marie-lehn-bewerbungsauf-
ruf-2024/  

Die Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen und der Constructor University (uni-
freunde) verleihen im Jahr 2024 folgende Preise: 

 Preise für jeweils eine Dissertation und eine Master-, Magister- oder Staatsexamensarbeit aus 
den Bereichen Natur- und Ingenieurwissenschaften und Sozial- und Geisteswissenschaften 
der Universität Bremen.  

 Einen "Thematischen Preis" für eine Dissertation der Universität Bremen oder der Constructor 
University Bremen. 

 Das Thema im Jahr 2024 ist "Interdisziplinarität". Die ausgewählte Arbeit repräsentiert Inter-
disziplinarität in besonderer Weise in Fragestellung und Methodik.  

 Preise für jeweils eine Dissertation und eine Masterarbeit der Constructor University.  

 Die Firma Bruker Daltonics GmbH & Co. KG stiftet im Jahr 2024 wieder einen Preis für eine 
Dissertation im Bereich Natur- und Ingenieurwissenschaften der Universität Bremen. 

Einreichungstermin im Referat Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs (Referat 12) der Uni-
versität Bremen ist am 1. Juni 2024. Bitte beachten Sie die früheren Einreichungstermine in den 
Fachbereichen der Universität Bremen, da diese eine Vorauswahl durchführen und ausgewählte 
Arbeiten dann fristgerecht im Referat 12 einreichen müssen. 
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-for-
schungsfoerderung-zf/bremer-studienpreis  

Publikationsförderung „Elise-Reimarus-Preis“ 

Der Elise-Reimarus-Preis der Akademie der Wissenschaften in Hamburg dient der Publikationsför-
derung für exzellente Arbeiten aus den Geistes- und Sozialwissenschaften. Bewerben können sich 

https://schleyer-stiftung.de/wp-content/uploads/2023/07/ausschreibung-bruckhaus-2023-web-2.pdf
https://www.baua.de/DE/Themen/Chemikalien-Biostoffe/Gefahrstoffe/Gefahrstoffschutzpreis/Gefahrstoffschutzpreis.html?pos=1
https://www.baua.de/DE/Themen/Chemikalien-Biostoffe/Gefahrstoffe/Gefahrstoffschutzpreis/Gefahrstoffschutzpreis.html?pos=1
https://www.wissenschaft-frankreich.de/allgemein/preis-forcheurs-jean-marie-lehn-bewerbungsaufruf-2024/
https://www.wissenschaft-frankreich.de/allgemein/preis-forcheurs-jean-marie-lehn-bewerbungsaufruf-2024/
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/bremer-studienpreis
https://www.uni-bremen.de/forschung/foerderangebote-service/ausschreibungen/zentrale-forschungsfoerderung-zf/bremer-studienpreis


junge Forschende im Einzugsbereich der Akademie um einen Publikationskostenzuschuss von ak-
tuell bis zu 4000 Euro. Ziel ist es, die Sichtbarkeit von Forschungsergebnissen dieser Disziplinen 
zu fördern. Bewerbungsfrist ist der 29. Juli 2024. 
https://www.awhamburg.de/nachwuchsfoerderung/elise-reimarus-preis.html  
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